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Nro . 46 . Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 6. Novembr . 1775 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Sr . Hochf . Durchl . des Herrn Friederich Auguft, Bischofs zu Lübeck, Er

ben zu Norwegen , Herzogs zu Schleswig -Holstein , Stormarn und
der Dithmarschen , Graf zu Oldenburg und Delmenhorst , zur Regierungs¬
Canzelley in den Grafschaften Oldenburg und Delmenhorst verordnete
Director , Vice - Director und Räthe . Thun kund hiemit , nachdem des

gewesenen Verganters und Auctionsverwalters im Stadt : und Butja

bingerlande , Hermann Andreas Wittvogel nachgelassene Wittwe , Cas
tharina Margaretha , gebohrne Kaufmanns , im Monat Julius , dieses

Fahrs , hieselbst mit Tode abgegangen , und in dem kurz vor ihrem Ende
errichtetem Testament ihren einzigen Sohn , Johann Christian Wittvo¬

gel , oder deffen etwanige Leibes - Erben , zu Erben ihres Nachlasses eine

gefeßet , befagter Johann Chriftian Wittvogel aber seit 10 Jahren abwe
send , und , einer unter den Papieren der Defunctá gefundenen Nachricht
zufolge , im Jahr 1766 von England nach America abgegangen , woselbst
er sich anfänglich in Philadelphia und nachher zu George - Town , in der
Provinz Maryland , aufgehalten , von welchem Orte er unterm iften

Nov . 1770 zum lehtenmal seiner Mutter zugeschrieben , seitdem aber
keine weitere Nachricht von sich und seinen Umständen ertheilet ; die

Verstorbene auch , aller Erkundigungen ungeachtet , den Ort seines gegen
wärtigen Aufenthalts so wenig , als ob er noch am Leben , oder todt sey ,

in Erfahrung bringen mögen ; immittelst nunmehro die von der Testas

tricin auf den unbeerbten Todesfall ihres Sohnes substituirte Erben

geziemend angesuchet , daß nurbemeldter Sohn und Erbe der Defunctă

per edictalem Citationem vorgeladen werden mögte , folche Citation auch
erkannt worden . Als citiren und laden Wir hiemit und in Kraft dieses ,
den mehrbesagten Johann Christian Wittvogel , oder , falls derselbe nicht

mehr am Leben seyn sollte , dessen etwanige Leibes -Erben , dergestallt , daß

der oder dieselben binnen sechs Monaten a bato Publicationis dieser Eis

tation , sich hieselbst einfinden , oder wenigstens Nachricht von ihrem

Aufenthalt angeben und sich demnächst der heimgefallenen Erbschaft , wor

über von Gerichtswegen ein Curator bonorum verordnet worden , annehe

men ; wie sie dann widrigenfalls zu gewärtigen haben , daß damit nach
Ordnung der Landes Gefeße werde verfahren werden .

Urkundlich unter dem zur hiesigen Regierungs - Canzelley verordneten
Infiegel . Oldenburg ex. Cancellaria , den 17ten Octobr . 1775 .

( L. S. ) v . Varendorff . Wolters .

a ) Demnach weyland Procuratoris George Wittwe gebobrne Freels ,

zur Neuenburg , in der Grafschaft Oldenburg , chne Hinterlassung einis



3 )

ger Leibes Erben verstorben : als werden alle und jede , welche an
Dieser Verlassenschaft einige Ansprüche , vel ex capite hereditatis vel
crediti zu haben bermeinen hiemit verabladet , sich damit am 22siem
Dec . a . c . als dem zur Angabe prafigirten Termino , auf hiesiger
Hochfürstl . Regierungs - Canzelley zu melden und sich gehörig zu legio
timiren , mit der Verwarnung , daß diejenigen , so sich aistenn nicht
melden werden , nicht ferner gehöret werden sollen .

Es sind wevland Carsten Harms , gewefenen Fahrmanns , zu Bleren ,
Kinder Bormünder gesonnen , ihrer Pupillen weyl . Erblassers Fabre
zeuge , als Kahn und Jelle nebst Zubehör , in gedachtem weyl . Carsten
Harms Hause , in Bieren , am 14ten Dec . a . c . verkaufen , und das
Fabr über die Weser zugleich bis Maytag 1776 . verbeuern zu lassen .

Die Angabe ist den 11en Dec . a . c . , auf hiesiger Hochfürstl .
Regierungs : Canzelley

4 ) Johann Hulsemann , Hausmann in Wiefelstede , und dessen Geschwie
ster baben 25 Scheffel Saat Bauland , neue Land genannt , an
den Organist Dünne verkauft .

Die Angabe ist den 4ten Dec . a . c . , beym Hochfürstl . Neuens
burgischen Landgerichte .

5 ) Wider Eplert Köhne , su Oberletbe , in der Bogtey Wardenburg , ist
Schuldenhalber , beym biesigen Hochfürstl . Landgerichte , der Concurs
erfanut .

( 1 ) Die Angabe ist den 8ten Dec . ( 2 ) Deduction den 20sten
rjuso . ( 3 ) Priorität Urtheil den 8 : en Jan . 1776 . ( 4 ) Ber
gantung oder Löfe Den 22sten ejusdem .

6 ) Wider Hinrich Ostendorf , Hausmann zu Surwürden entstehet Schul .
denbalber , beym Hochfürstl . Develgönnischen Landgerichte , Concursus
Creditorum .

( 1 ) Die Angabe ist den 27sten Nob . ( 2 ) Deduction den 18tem
Dec . a . c . ( 3 ) Prioritat -Urtheil den 8ten Jan . ( 4 ) Ber
gantung oder Lose den zoften Jan . a . f .

7 ) Diederich Stolle , zur Bastrupper Obe , in der Hansvogtey Delmen
menborst , hat den vormals von Arend Hinrich Wietings , zu Nurtel ,
Stelle gekauften , fogenannten alten Kamp , an gedachten Arend Hias
rich Wieting binmieterum verkauft .

Die Angabe ist den 7ten Dec . a . c . , beym hiesigen Hochfürstl .
Landgerichte .

8 ) Die verwittiere Frau Juftig Räthin von Heinson , hat ibre , im Wü
frenlande , zwischen Christian Friederich Oltmanns ued Johann Mun
Derlohen und Conforten Lande belegene fogenannte Gerd Eplers halbe
Bau , au Johann Grummer , Jobann Glandorf , Andreas Glandorf ,
Claus Köbler , Christian Friederich Oltmanns , Hermann Diederich
Köhler und Diederich Grummer , verkauft .

Die Angabe ist den sten Dec . a . c . , beym hiesigen Hochfürstl .
Landgerichte .

9 ) Wenn dem Provisori Harbers aufgegeben worden , vor das erfte und
bis weiter , sämmtliche eingekommene Collectens Gelder gegen Quitung



in Empfang zu nehmen : Als wird folches hiemittelft zu jedermanns
Nachricht und Nechachtung öffentlich bekannt gemade .

Decretum Oldenburg in Confiftorio , den 25sten Octobr . 1775¬

Wurster Weizen ,
Reller dito

Oldenburger Getralde - Preise .

Getrockneter Nocken , als
Bindautscher

Archangelscher

120 Rthlr . d' or , Wurster Sommergårsten 51 Rthlr . L ' or .

96
94

Wurster Wintergårflen 54
91Surfer Rocken

Butjad . Wintergärten $4
Sommer 48
Bohnen 56

Haber , weisser 29
Wurster Bohnen 59

Erbfen 99

J . D . Olbe .

II . Privatsachen .
1 ) Dem Christoph Cordes ben der Schweyer Kirche ist vor einiger Zeit

eln erwachsenes Kohtalb von seinem Lande entkommen . Selbiges

ist schwarz , hat einen weissen Fleck vor dem Kopf und unter Dem
Leibe , auch einen Schnitt im linken Ohr . Mer Nachricht davon
giebt , erhält eine gute Belohnung .

2 ) Dem Gero Hotes , auf der Wunderburg , ist ein fchwarzbunter Ochse
zugelaufen . Wer sein Eigenthums Recht anwelfen kann , muß sich
innerhalb vier Wochen bey ihm melden , und gedachten Ochsen gegen
Erlegung der Kosten abfordern .

3 ) Johann óbfen , zum Friefden Mohr , bat in der Nacht von dem
31ften Octobr . auf den 1ften diefes , ein in der ist graffirenden Bich
Seuche durchgefeuchtes von Maytag her einjähriges blanfchwar .

zes Kuh - Rino fo weiß unter dem Leibe , und bunt vor dem Kopf ist ,
im linken Obe aber oben einen Schnitt auch bunte Beine bat , von

seinem Lande vermuthlich durch Diebstal verlobren . Wer demsel

ben Nachricht davon geben fan , erhält neit Verschweigung feines
Nomens 1 Louisd ' or .

4 ) Es ist dem Gerd Bunles , zu Lov , am 26ften vorigen Monats , ein

zweyjabriges Mutter Pferd , von Johann Schmidts Lande , im
Colmer weggekommen . Dieses Pferd ist sehr fenobar , weil ihm

oben im Munde ein Zahn fehlet , und an der einen Lende wild Fleisch
gestoffen worden . Wer von diesem Pferde einige Nachricht zu geben

im Stande , wird gebeten solches im Zollbause am Loverberge , oder ben
Johann Schmidt im Colmer anzuzeigen , und hat derselbe eine gute
Belohnung zu gewärtigen .

5 ) Da ich das iho von der Madame Sauermann hieselbst heuerlich bewohnte
adelich freye Haus , welches unten mit drey guten Stuben mit effer .

nen Oefen , einer Schlafkammer , einem guten Keller , wie auch einer

abgekleideten Küche und Platz verfeben , auf Ostern fünftigen Jahres
zu verheuern habe ; so wollen Liebhaber sich mit dem ehesten bey

mit melden . Hermann Gerhard Mohr .

6 ) Es wird zu Barel , eine Amme verlanget , die gleich antreten könnte .

Nähere Anweisung , ist daselbst bey der Hebamme Jürgens zu
eritogen .



7 ) Es sucht jemand hier in der Stadt eine gute Kinderwärterin , die sofort den Dienst
antreten kann , jedoch versteht sich von selbst daß solche bereits bey Kindern gedient
habe , und von gefeßten Jahren seyn müsse . Nähere Anweisung ist in der Erpe
dition dieser Anzeigen zu gewärtigen .

Es wird hiemit bekannt gemacht , daß der herrschaftliche Korn , und Schmalzehende
in Brockel , im Amte Rotenburg , Herzogthums Bremen , am 1oten Novembr . ,

Vormittags um 11 Uhr , auf der Hochfürstlichen Cammer Verfügung beym
hiesigem Amte auf 3 , 6 , und 10 Jahre , meistbietend soll verpachtet werden .

Delmenhorst , den 4ten Novembr . 1775¬ Epping .

9 ) Es will des weyl . Gerd Befers Wittwe , beym Efenshammer Grøden , ihre geheuerte
Stelle von 29 einem halben Jück Landes , worunter acht Jück Pflugland , wovon

fünf Jück mit Rocken befaamet , auf ein Jahr , wie auch eine halbe Bau nahe
dabey von 17 Jück , worunter neun Jück Pflugland , auf drey Jahr von Maytag
1776 , aus der Hand verheuern . Die Liebhaber wollen sich bey ihr einfinden .

10 ) Wem ein brauner Ochse zugelaufen ist oder wer davon Nachricht zu geben weiß ,

kann fich bey dem Kupfer Ahlert Boltes in Oldenburg , oder bey Gerd Grube zu

Dalsper , nielden . Er soll für seine Mühe reichlich belohnet werden .

m Wochenblatt N . 45 . N . 11 . der gerichtl . Sachen stehet irrig : beym
Gevelgönnischen Landgericht da die Diftribution beym Schweyer Amtsgericht
geschiehet . 40+0+0+0+0+0+0+0+0+0+*00*0* *00÷0÷0*0*0*0*0*\0

An den Abendstern

aus der poetischen Blumenlese für das Jahr 1776 .

hmals winktest du mir , Führer des schweigenden
Abends , Freuden herab , furz , wie sie Sterblichen

Facheln , farbigen Blasen
Aehnlich , hauchender Weste Spiel .

3war , mir waren sie werth , werth , wie dem dürftenden
Waizenhalme der Thau ! Aber sie schwanden bald !

Selten blicket dein Auge
Nun und trüber auf mich herab !

Hüllen Schleyer dich ein , oder entflieffen dir

Thränen ? bist du gleich mir nagender Traurigkeit
Raub , ein Erbe des Jammers ?

Deine stralenden Brüder auch ?

Sft das blaue Gewand , leuchtender Sonnen voll ,
Und mit Monden besåt , nur ein Gewebe von

Elend ? Tönen die Sphären
Einen ewigen Klageton ?

Oder bin ich allein elend ? du schweigeft mir ,
Unerbittlich auch du ! dennoch ein Retter einst

Wann den Abend du bringest ,

Welchem folget kein Morgenroth !
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